
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grünes Licht  
für Ihre Gemeinde? 

Ein kostengünstiges Tool 
 

• um wichtige Informationen zur 
Finanzpolitik zu gewinnen 

• zur Beurteilung der finanziellen 
Entwicklung Ihrer Gemeinde 

• für den Vergleich mit anderen 
Gemeinden 

• zur Einleitung von 
Korrekturmaßnahmen 

• als Grundlage für die Information 
von MandatarInnen und 
MitarbeiterInnen auf einen Blick 

 
 

Mustercheck und weitere Informationen unter 
www.regionalberatung.at/quickcheck

QQUUIICCKK  CCHHEECCKK  
KKoommppaakktteerr  ÜÜbbeerrbblliicckk  üübbeerr  IIhhrree  
GGeemmeeiinnddeeffiinnaannzzeenn..  



 

Die richtigen Kennzahlen für Ihre Botschaft! – Aussagen eindrucksvoll, 
rasch und auf einen Blick untermauern.  
 

Viele durch die Gemeinde nicht beeinflussbare Faktoren engen den 
finanziellen Spielraum ein. Es gilt, die diesbezüglichen Entwicklungen 
aufmerksam zu verfolgen.  
Der Einsatz von Finanzkennzahlen ist deshalb als Grundlage für die 
Entscheidungsfindung in den Gemeinden nicht mehr wegzudenken. Sie 
sind wichtige Indikatoren für die Führung einer Gemeinde, zeigen 
finanzpolitische Trends auf und unterstützen das Gemeindemanagement 
in der Steuerung der Finanzpolitik. 

 

Mit folgenden Kennzahlen erhalten Sie einen kompakten Überblick über 
die Haushaltsstruktur Ihrer Gemeinde  
 

1. Ertragsanteile 
2. Gemeindeabgaben 
3. Grundsteuern 
4. Kommunalabgabe 
5. Interessentenbeiträge 
6. Fremdenverkehrsabgabe 
7. Gebühren 
8. Gesamteinnahmen 
9. Finanzkraft 
10. Gemeindeabgabenquote 

11. Investitionsausgaben 
12. Personalaufwand 
13. Finanzschulden 
14. Neuverschuldung 
15. Bereinigte Gesamteinnahmen  
16. Quote Freie Finanzspitze 
17. Quote Öff. Sparen 
18. Eigenfinanzierungsquote 
19. Schuldendienstquote 
20. Schuldentilgungsdauer  

 

Entwicklungsvergleiche 
 

Um die Aussagekraft Ihrer Gemeindefinanzkennzahlen zu gewährleisten, werden sie mit folgenden 
Kennzahlen verglichen:  

♦ Durchschnitt des Bezirkes 
♦ Durchschnitt der Gemeinden, die der Größenklasse Ihrer Gemeinde entspricht 
♦ Niederösterreich-Durchschnitt 

Kennzahlen ergeben in der Mehrjahresbetrachtung Anhaltspunkte über die Entwicklung und den 
Stand der Gemeindefinanzen sowie Vergleichsmöglichkeiten mit anderen Gemeinden. Die 
Kennzahlen stehen ab dem Jahr 2000 zur Verfügung und gewährleisten somit eine langfristige 
und durchgehende Betrachtung der Entwicklung. 
 

Quick Check – kompakter Überblick über Ihre Gemeindefinanzen 



 

 

Das Modell des Quick Check 
 

Von Schlüsselkennzahlen spricht man dann, wenn die Kennzahlen von besonderer 
Steuerungsrelevanz sind. – Es kommt ihnen eine Ampelfunktion zu. Bewegen sich die Werte im 
„grünen Bereich“, so besteht kein Anlass für tiefer gehende Analysen. Erst wenn der Grenzwert 
überschritten wird, sind tiefer gehende Betrachtungen notwendig.  
Die Entwicklung des Finanzhaushaltes Ihrer Gemeinde ab dem Jahr 2000 wird mit Hilfe der 
„Ampelfunktion“ visuell verdeutlicht.  

 
Die Farbe Grün heißt, dass diese Kennzahl dem Durchschnitt entspricht bzw. besser ist 
als der Durchschnitt.  
 
Ist die Ampel rot, so ist der Grenzwert überschritten. Tiefer gehende Analysen sind 
nötig, Ursachen für die Überschreitung sind aufzudecken und Gegensteuerungs-
maßnahmen aufzuzeigen.  

 
 
Die Kennzahlen Ihrer Gemeinde sowie die Vergleichs-
zahlen des Bezirkes, einer ähnlich großen 
niederösterreichischen Gemeinde (Durchschnittwert) 
sowie von Niederösterreich werden im Zeitvergleich für 
Sie in Tabellen- und Diagrammform aufbereitet, um die 
finanzielle Entwicklung Ihrer Kommune zu verdeutlichen. 
 

 

 

 

 

Ertragsanteile in € pro EinwohnerIn 

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009
Gemeinde 509 607 609 605 612 646 671 709 767 718
Bezirk 487 # 552 # 552 # 543 # 552 # 582 # 603 # 639 # 695 # 647 #

NÖ-Gem. 5000-10000 EW 483 # 537 # 528 # 522 # 519 # 557 # 578 # 616 # 673 # 633 #
Niederösterreich 493 # 540 # 534 # 528 # 534 # 564 # 583 # 623 # 679 # 629 #

Ertragsanteile in € pro EinwohnerIn

Steuern, die der Bund einnimmt, und nach komplizierten Schlüsseln auf Bund, Länder und Gemeinden verteilt werden (Finanzausgleich). 
Haupteinnahmenquelle der meisten Kommunen, von diesen selbst jedoch wenig beeinflussbar. V.a. von der Einwohnerzahl abhängig.

 
Steuern, die der Bund einnimmt, und nach komplizierten Schlüsseln auf Bund, Länder und Gemeinden verteilt werden 
(Finanzausgleich). Haupteinnahmenquelle der meisten Kommunen, von diesen selbst jedoch wenig beeinflussbar. V.a. von der 
Einwohnerzahl abhängig. 

 
 
Sind Sie an einer tiefer gehenden Analyse der Kennzahlen interessiert, dann 
empfehlen wir Ihnen unser Tool: „Gemeindeinterne Kennzahlenanalyse“.  
 

Hierbei werden Kennzahlen in 2 Workshops definiert, die Werte analysiert und 
interpretiert. 

Quick Check – eindrucksvolle Untermauerung Ihrer Aussagen 

Kommunalabgabe in € pro EinwohnerIn
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Ο Ja, ich möchte einen Quick Check meiner Gemeinde bestellen 
( € 290,00 brutto) 

 
Gemeinde: ………………………………….  
 
Ο Zusätzlich möchte ich eine Gemeindeinterne Kennzahlenanalyse durchführen 

lassen, bitte treten Sie mit mir in Kontakt. 
 
 
 
Darüber hinaus möchte ich Informationen zu folgenden weiteren Leistungen der 
Wallenberger & Linhard Regionalberatung GmbH: 
 

 
Ο Übersicht Beratungsangebote, Produkt- & Referenzliste  
Ο Gemeinde- und Regionsprofil 
Ο Kommunales Standort Informationssystem - KOMSIS 
Ο ETZetera – Projekte zeitsparend dokumentieren 
Ο Wallenberger & Linhard Schriftenreihe 
 

 
Vor/Nachname……………………………….…….Firma/Institution ……………...……...……………. 
 
Adresse…………………………………………………………….….……………………………………. 
 
Telefon………………………………...……………Fax………………………………………………….. 
 
E-Mail…………………………………..…………….………………………………………………..…… 
 

 

 

Quick Check – ein Tool der Wallenberger & Linhard Regionalberatung. 
 

Antwortfax: 
02982/4521-10 

 

Kontakt und Information: 
 

Wallenberger & Linhard Regionalberatung GmbH 
Mag. Nina Sillipp 
3580 Horn, Florianigasse 7 
Tel.: 02982/4521-17 Fax DW 10 
e-mail: nina.sillipp@regionalberatung.at 
www.regionalberatung.at 


